
Ä207 (Projekt) Mehr Kreativität und Handwerk in die Schulen
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Änderungsantrag zu 2.2-D

Von Zeile 1 bis 2 einfügen:
Wir wollen jungen Menschen schon früh die Möglichkeit geben, sich kreativ zu entfalten, eigene Ideen
zu entwickeln und handwerkliche Fähigkeiten zu erwerben. Wir wollen deshalb in unseren Schulen
mehr Freiräume für kreative und offene Projekte. Dazu soll das Land an allen weiterführenden Schulen
Schritt für Schritt offene Werkstätten („Fablabs“) einrichten, um Schüler*innen Räume zur kreativen
Entfaltung zu geben. Unser Ziel ist es, dass ähnlich wie in Dänemark alle Schüler*innen frühzeitig
handwerkliches Geschick und Erfindergeist entwickeln. Sie sollen Vertrauen seitens der Lehrkräfte und
der Schulverwaltung bekommen und diese Räume selbstverwaltet organisieren. Die „Fablabs“ bieten
außerdem die Möglichkeit, Nachhaltigkeit zu „lernen“. So sollen sie auch Raum für die Reparatur
defekter Geräte, Fahrräder oder sonstiger Dinge bieten. Bei künstlerischen Projekten kann der Fokus auf
der Wiederverwendung gebrauchter Gegenstände liegen. Für Personal und Ausstattung wollen wir im
Landeshaushalt ein eigenes Budget bereitstellen. Ebenso sollen in allen Schulen, sofern es vom
Platzangebot möglich ist, wieder Schulgärten angelegt werden.
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